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Bienvenue aux trois clubs !  
 

le CLUB  HAUS AM BECHELER   à Béreldange  
le CLUB HAUS AM BRILL    à Capellen  
le CLUB HAUS AN DER SCHAUWENBURG   à Bertrange  

 

Vous tenez en mai n la nouvelle brochure dóhiver commune à nos trois 
clubs.  
 

Afin de vous offrir une gran de panoplie d óactivit®s, nos trois clubs 
pré sentent leurs manifestations et leurs cours dans une brochure 
commune.  
Sur les premières page s vous trouverez les voyages, les excursions  et 
quelques grandes manifestations , ensuite les 3 clubs présentent leur 
pr ogramme séparément.  
Vous avez la possibilité de voyager librement à travers ces pages, de 
faire votre choix selon vos goûts et vos préférences et de vous inscrire 
pour lôactivit® qui vous int®resse dans le club dont les coordonnées se 
trouvent toujours en bas de page.  
 

A nos chers lecteurs, amis depuis longtemps et à tous ceux qui sont 
nouve aux à nous rejoindre, nous souhaitons la bienvenue.  
Nous f erons notre possible pour vous satisfaire e t pour vous offrir des 
moments inte nses de découverte et de plaisir . 

 

 
 

Viviane Ney, Sylvie Stirn, Liliane Frising, Sylvie Reusch, Birgid Koglin  

Tun Loguercio, Danielle Tholl, Céleste  Das Neves  
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Baden -Baden im Frühling  

vom 13 . -  14. April   
 
Thomas Quasthoff singt Die Winterreise im Festspielhaus,  
Frühlingserwachen in d en schönen Park s und Gärten,  
Frida Kahlo im Kunst Museum Gehrke - Remund  
Spazieren und genießen in der angenehmen Badestadt  
 

 

 

Baden -Baden sorgt immer wieder für eine schöne 
Programmgestaltung.  
Nach einem guten Lunch -Buffet im beliebten Sophienpark Hotel 
spazieren wir durch die schöne Lichtentaler Allee und geniessen die 
Frühlingsatmosphäre entlang der Oo s. Unser Spaziergan g endet in 
der Altsta dt  und Ihnen bleibt noch freie Zeit  vor dem Abendkonzert.  
Am Abend erkling t  im Festspielhaus  Schuberts Winterreise.  
Thom as Quasthoff wurde mit seinem  Kunstliederzyklus "Die 
Winterreise" weltberühmt. Quas thoff interpretiert die schwermütigen 
Lieder aus Franz Schuberts le tzter Lebensphase mit einer 
besonderen Ernsthaftigkeit und mit gleichermaßen tiefem 
Verständnis sowo hl für  Dichtung als auch Komposition .  
Am Klavier begleitet ihn Justus Zeyen.  
 

The press cannot praise him highly enough; he is acclaimed as ña 
miraculous voiceò, ñan exceptional singerò or as ñone of the most 
remarkable singers of his generationò. Again and again, his unique 
qualities enrich the world of singing and music. 

http://www.thomas -quasthoff.com/  
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Wir übernachten im schönen 4 Sterne Holland Hotel Sophienpark . 
Nach einem gemütlichen Frühstücksbüffet fahren wir zum Kunst 
Museum Gehrke -Remund  und se hen uns die Frida Kahlo Ausstellung 
an.  
Die Ausstellung: Frida Kahlo "Leid und Leidenschaft" umfasst 116 
Gemälde und ist damit die umfangreichste Frida Kahlo Sammlung aller 
Zeiten.  
Da die Werke Frida Kahlos in der ganzen Welt verstreut sind, einige 
auch  Mexiko nicht verlassen dürfen,  sind die Gemälde von Frida Kahlo 
in der Ausstellung vom Kunstmuseum Gehrke -Rem und lizenzierte 
Repliken . Die Gemälde wurden in den Originalgrößen, mit Original -
Material (Öl auf Leinwand, Öl auf Holz -  bzw. Me tallplatte) und im 
Originalstil  gemalt. Die Besucher können Frida Kahlos Gemälde und 
ihr Umfeld intensiv erleben. Neben ihren Gemälden werden auch 
Kleider und Schmuck gezeigt. Außerdem lässt das Museum den 
Lebensmittelpunkt von Frida Kahlo und ihrer Familie, die Casa Azul 
(das  Blaue Haus), und ihren Garten mit der aztekischen Pyramide neu 
entstehen.  
Nach der Führung geniessen wir noch einige freie Stun den in der 
angenehmen Bäderstadt  vor unserer Heimfahrt.  
 
Freitag, 13. April  

07 :30 Uhr  Abfahrt Mamer Ecole Jean Marx GSM 62149496 9 

07 :40 Uhr  Abfahrt Bertrange 12 rue de Luxembourg 621494969  

08 :00 Uhr  Abfahrt in Bereldingen Club Haus Am Becheler  

12:00 Uhr  Lunchbuffet im Hotel ,  nachher Belegung der Zimmer  

15 :00 Uhr  gemeinsamer Spaziergang , nachher Freizeit  

19:00 Uhr  Abfahrt F estspielh aus  

 

Samstag, 14. April  

10:15  Uhr   Führung Ausstellung Frida Kahlo  

12:0 0 Uhr  Freizeit  in Baden Baden  

17:00 Uhr  Abfahrt Luxemburg  

 

Preis:  298  ú im Doppelzimmer  

 338 ú im Einzelzimmer  

(Busfahrt, 1 Übernachtung mit Frühstücksbüffet, Lunchbuffet,  
Eintrittskarte Festspielhaus Kategorie 1, Frida Kahlo Ausstellung)  
 
 
 
Wir bitten Sie den Betrag von 298 ú oder 338 ú zu überweisen auf das 

Konto BGLLU14  0030 3939 3148 0000 Haus Am Becheler mit dem 

Vermerk Baden - Baden bis zum 15. Februar 2012  
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Zur Tulpenblüte nach Holland  

vom 24. ï 27. April  
 
Die Tulpenblüte auf Keukenhof  
Dreams of nature. Symbolism from Van Gogh to Kandinsky, 
Ausstellung im Van Gogh Mus eum in Amsterdam  
Haarlems kleine Höfe und Grachten  und  
Alkmaar , die traditionelle Käsestadt  
 

 
 

Einmal müssen wir nach Keukenhof , um all die Farben dieses 
prachtvollen Blumendekors einzufangen. Millionen  von Tulpen, 
Narzissen und andere n Zwiebelblumen  ent zünden im 32 Hektar 
großen Park ein einzigartiges  Feuerwerk der Blütenfarben . 
 
Auf der Hinreise besuchen wir im Van Gogh Museum in Amsterdam 
die sehr interessante Ausstellung: Dreams of nature. Symbolism 
from Van Gogh to Kandinsky.  Poetische und stimmungsv olle Bilder 
der Natur spiegeln die Vision der Künstler von Tod, Träumen, 
Sehnsucht, Unendlic hkeit wider.  
Die Ausstellung zeigt ein  breites Spektrum von Künstlern: von den 
Vorläufern des Symbolismus, wie Böcklin und Whistler, über die 
bekannten Maler wie M onet, Gauguin, Van Gogh, Munch bis zu 
Mondrian und Kadinsky, die den Impuls für den Surrealismus und die 
Abstraktion des 20. Jahrhundert gegeben haben.  
 
Während einem Spaziergang durch H aarlems Innenstadt und an den 
Grachten entlang  erleben wir die Archite ktur der Stadt und der kleinen 
typischen Höfe, (Hofjes) Gebäude mit einem oft sehr malerischen 
Innenhof, die über die Stadt verteilt sind . 
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Ein Besuch in Alkmaar, Hollands traditionelle r Käsestadt darf vor der 
Heimreise nicht fehlen.  Die Hauptattraktion de r hübschen Gr achten - 
Stadt  spielt sich jeden Freitag auf dem Marktplatz ab, wenn die weiß 
gekleideten Käseträger mit ihren  Strohhüten, die gelben Goudalaibe 
auf der historischen Waage wiegen lassen.  
Alkmaar hat außerdem eine Fülle an gut erhaltenen Gebäud en und 
viele n Kanäle n mit weißen Zugbrücken zu bieten.  
 

Wir wohnen im 5 Sterne Hotel van Oranje  in Noordwijk aan Ze e und 
freuen uns auf schöne Strandspaziergänge.  
 
 

Dienstag, 24 April  

06 :30 Uhr  Abfahrt Mamer Ecole Jean Marx GSM 621494969  

06 :40 Uhr  Abfahrt Bertrange 12 rue de Luxembourg 621494969  

07 :00 Uhr  Abfahrt in Bereldingen Club Haus Am Becheler  

 Frühstück unterwegs  

  freie Mittagspause im Van Gogh Museum  

15:00 Uhr  Führung Ausstellung Dreams of nature  

18:00 Uhr  Einchecken und Abendessen im Hotel  

 

Mittwo ch, 25. April  

09:30 U hr  Abfahrt Keukenhof  

19:00 Uhr  Abendessen im Hotel  

 

Donnerstag, 26. April  

Vormittags  Strandspaziergang in Noordwijk  

12:00 Uhr  Abfahrt nach Haarlem  

15:00 Uhr  Stadtführung  

19:00 Uhr  Abendessen im Hotel  

 

Freitag, 27. April  

09 :00 Uhr  Abfah rt nach Alkmaar  

 Markt und Stadtbesichtigung  

15:00 Uhr  Heimreise  

 

Preis:  57 0 ú im Doppelzimmer  

 710  ú im Einzelzimmer  

(Busfahrt,  Frühstück unterwegs, 3  Übernachtung en, 3 Mal Frühstück -  
Büffet und 3 Gang -Abendwahlmenu, Van Goghmuseum Eintritt und  
Führung,  Keukenhof Eintritt, Haarlem Stadtführung ) 
 
 
Wir bitten Sie den Betrag von 570  ú oder 71 0 ú zu überweisen auf das 

Konto BGLLU14 0030 3939 3148 0000 Haus Am Becheler mit dem 

Vermerk Holland  bis zum 15. Januar 2012.  



6 

Club Haus Am Becheler  :   33 40 10 - 1  becheler@pt.lu  

Club Haus Am Brill  :   30 00 01  clubsenior@mamer.lu  

Club Haus Op der Bréck :  33 40 10 - 1 becheler@pt.lu  

 

 

Herbstreise nach Berlin  und Brandenburg   

Kunst -  und Naturreise  

vom 23 . ï 28 . Oktober  
 

Berlin, die spannende Stadt  mit der bedeutenden Museumsinsel  wird 
uns wiederum begeistern.  
Auf unserem Program m  steht das Neue Museum, eine Ruine die zum 
Juwel wurde, von David Chipperfiel d wunderbar restaurie rt, und die 
berühmte Büs te der Nofretete beherbergt.  
Als architektonisches Meisterw erk ist  auch  der spektakuläre B au des 
jüdischen Museums  von Daniel Libeskind längst zu einem 
Wahrzeichen Berlins geworden . 
Ein Abendprogramm im Variététheater Chamäleon ode r Wintergarten 
wird uns bestimmt gefallen.  
 
Der Spätherbst taucht die Seenlandschaft und die kleinen Städte des 
Landes Brandenburg in eine ganz besondere Atmosphere.  
Wir möchten dieses Land erkunden: Schloß Rheinsbeg, die Stadt 
Templin und der Naturpark Uc kermär kische  Seen , d ie historische 
Stadt Bernau, die beeindruckende Klosterruine Chorin, Angermünde 
und die Herbststimmung am Werbellinsee.  
 
Halina Wingerath wird uns wiederum auf dieser Reise begleiten zu der 
wir Sie jetzt schon herzlich einladen.  
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Exkursion zur dOCUMENTA (13) nach Kassel  

Spitzentreffen der Kunstszene  

vom 2. -4. September  2012  
 
Die documenta gilt als die weltweit wichtigste Ausstellung 
zeitgenössischer Kunst. Kaum ein  anderes Kunstereignis wird  mit 
soviel Interesse beobachtet wie diese  nun bereits zum 13. Male 
vorbereitete Schau im Sommer des kommenden Jahres.  
 
Das genaue Programm der Exkursion ist in Ausarbeitung und wird im 
nächsten Programmheft publiziert werden.  
Edmée Greiveldinger -Kohn wird die Reise begleiten und in die 
Geschichte  der dOCUMENTA einführen.  
 

 
 

Die Geschichte der documenta  

Vortrag mit  
Edmée Greiveldinger - Kohn  

 
Alle fünf Jahre verwandelt sich die Stadt Ka ssel mit der documenta 
zur Hochburg zeitgenössischer Kunst. Im Jahre 1955 wurde die 
documenta vom Künstler Arnold Bode gegründet und hat sich bis 
heute zu einem wahren Publikumsmagneten entwickelt.  
 
 

Dienstag, 17. April  

um 17 :00 Uhr  
im Club Haus Am Bechele r 
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Psychisches Wohlbefinden im Alter  

Analyse und Wunsch  
Vortrag Universität Trier  
 

Dipl. Psych. Otto L. Quadbeck  
 

I m letzten Herbst besuchten wir die Uni Trier und während der 

Einführungsveranstaltung haben wir die verschiedenen Möglichkeiten des 

Senior enstudi ums kennen gelernt.  

Für unser Winterprogramm haben wir dieses Thema aus der Vortragsreihe 

ñ Aus Forschung und Lehre ñ ausgesucht. 

 

Diese Vortragsreihe findet immer montags statt und im M ittelpunkt stehen 

Wissenschaf tler innen  und Wissenschaftler der Un iversität  Trier, die im 

Rahmen eines jeweils zweistündigen Vortra gs interessante Themen aus 

ihren A rbeitsbereichen vorstellen. Dies bietet Ihnen die Möglichkeit, 

Forschungsinhalte, Fragestellungen, Arbeits weisen und E rgebnisse aus 

ganz unterschiedlichen wissenschaftlichen B ereichen der Universität 

kenne n zu lernen.  

 

Psychisches  Wohlbefinden im Alter ,  ein Wunsch für uns alle! Wir sind 

gespannt , wie der Wissenschaftler das Thema behandelt.  

 

Montag, 16. Januar  
 

12 :0 0 Uhr  Abfahrt Mamer Ecole Jean Marx GSM 62149 4969  

12 :1 0 Uhr  Abfahrt Bertrange 12 rue de Luxembourg GSM 621494969  
12 :30  Uhr  Abfahrt Club Haus Am Becheler  

14:00 Uhr  Vortrag Uni Trier  
16:30 Uhr  Fahrt in die Stadt -  Freizeit  

18:3 0 Uhr  Rückfahrt  
 

Preis:   20  ú Fahrtkosten  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Wir bitten Sie den Be trag von 20 ú zu überweisen auf das Konto BGL  
LU14 0030 3939 3148 0000 Haus Am Beche ler mit dem Vermerk Uni Trier  
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2, rue Emmanuel Servais  

Literatur, Industrie, Politik  
 

Ausstellung im Centre National de Littérature  Mersch  
 

Aus Anlass des 200. Jahrestags  der Geburt von Emmanuel Servais 
(1811 -1890), eines bedeutenden luxemburgischen Staatsmannes, 
zeigt das Centre national de littérature die Ausstellung: 2, rue 
Emmanuel Servais. Das CNL ist im ehemaligen Stammhaus der 
Familie Servais in Mersch, welches zugl eich das Geburtshaus von 
Emmanuel Servais war, untergebracht. Die Ausstellung beleuchtet die 
Geschichte des Hauses seit dem späten 18. Jahrhundert, die Rollen, 
welche Mitglieder der Familie Servais in Politik, Literatur und Industrie 
Luxemburgs spielten, s owie die Einrichtung des Centre national de 
littérature im Servais -Haus, welches nach dem Tod von Jeanne 
Servais 1985 per Testament in öffentlichen Besitz überging.  

 
Während einer Führung erleben wir die Geschichte der bedeutenden 
Familie Servais  

 

Dienstag , 24. Januar  
 

Rendez -vous 14:50 Auer  

Virum Centre National de Littérarure  
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Mudam Akademie ,  

une Histoire de lôArt du XXe si¯cle 
 
Pourquoi un monochrome est -il une îuvre dôart ? Pourquoi un tas de 
terreau es t expos® dans un mus®e ? Quôest-ce quôune performance 
artistique ? Mudam Akademie vous propose de d®couvrir lôart 
moderne et contemporain ¨ partir des impressionnistes jusquôaux 
artistes dôaujourdôhui. 
 
Mudam Akademie traite  les artistes majeurs des différentes périodes 
du siècle dernier . Nous avons cho isi dans un programme très 
intéressant les 2 conférences suivantes qui se font en langue 
luxembourgeoise.  
 

Max Ernst  
 

Max Ernst  (* 2. April  1891  in Brühl (Rheinland) ; À 1. April  1976  in 
Paris ) war ein Maler , Grafiker  und Bildhauer  des Dadaismus  und des 
Surrealis mus  deutscher Abstammung.  

Jeudi, 26 janvier  au Mudam  
de 18:30 ï 20 :00 heures  

 

 

Emil Nolde  
 

Emil Nolde  (* 7. August  1867  als Hans Emil Hansen  in Nolde bei 
Burkal , Nordschleswig ; À 13. April  1956  in Seebüll , Nordfriesland) war 
einer der führenden Maler  des Expressionismus . Er ist einer der 
großen Aquare llisten  in der Kunst des 20. Jahrhunderts. Nolde ist 
bekannt für seine ausdrucksstarke Farbwahl . 

Jeudi, 16 février au Mudam  

de 18:30 ï 20 :00 heures  
 

 

Prix  :  5 ú par s®ance 

Rendez -vous à 18 :00 heures  

¨ lôentr®e du Mudam  
3, Park dräi Eechelen  

http://de.wikipedia.org/wiki/2._April
http://de.wikipedia.org/wiki/1891
http://de.wikipedia.org/wiki/Br%C3%BChl_(Rheinland)
http://de.wikipedia.org/wiki/1._April
http://de.wikipedia.org/wiki/1976
http://de.wikipedia.org/wiki/Paris
http://de.wikipedia.org/wiki/Malerei
http://de.wikipedia.org/wiki/Grafiker
http://de.wikipedia.org/wiki/Bildhauerei
http://de.wikipedia.org/wiki/Dadaismus
http://de.wikipedia.org/wiki/Surrealismus
http://de.wikipedia.org/wiki/7._August
http://de.wikipedia.org/wiki/1867
http://de.wikipedia.org/wiki/Burkal
http://de.wikipedia.org/wiki/Nordschleswig
http://de.wikipedia.org/wiki/13._April
http://de.wikipedia.org/wiki/1956
http://de.wikipedia.org/wiki/Neukirchen_(Nordfriesland)
http://de.wikipedia.org/wiki/Malerei
http://de.wikipedia.org/wiki/Expressionismus
http://de.wikipedia.org/wiki/Aquarell
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DóParkierch vu Jonglënster  

an dôKapell vu Roudemer 
 
Die Pfarrkirche von Junglinster wurde in den Jahren 1771 und 1773 unter 
Pfarrer Otto Johann Borrigs erbaut.  

Sie ste llt ein Juwel der barocken Baukunst dar und beherbergt eine 
überraschende Zahl an hervorragenden Kunstobjekten verschiedenster 

Epochen.  
Neben der barocken Raumarchitektur, den Wandmalereien und dem reichen 

Mobiliar sind die Grabsteine der Herren von Linste r bemerkenswert.  
Sie gehören zur umfangreichsten Sammlung historischer Epitaphen des 

Grossherzogtums und reichen zurück bis ins 15. Jahrhundert.  
Nach der letzten Restauration (2008 -2010) erstrahlt die grösste Dorfkirche 

Luxemburgs wieder in ihrer ursprüngl ichen Schönheit.  
 

 
 

Die Pfarrkirche Sankt Nikolaus in Rodenbourg geht zurück auf das Jahr 1755. 
Ihre Architektur spiegelt die "Kleinausgabe" einer barocken Kirche im 

ländlichen Raum wider und birgt ein vollständiges Mobiliar aus dem XVIII. 
Jahrhundert.   

Die vor kurzem restaurierten Seitenaltäre in Stuckmarmor sind in Luxemburg 
einmalig. Der Restaurator hat ihre lebhaften Töne unter verschiedenen 

Farbschichten wieder freigelegt.  
 

No de  Kiercheféierung e luede mir an op  Ham, Fritten an Zalot  am Café Dohm 
an d er Bourg.  
 

Frei tag , 27. Januar  
13:3 0 Uhr  Abfahrt Mamer Ecole Jean Marx GSM 621494969  
13:4 0 Uhr  Abfahrt Bertrange 12 rue de Luxembourg GSM 621494969  

14:00  Uhr  Abfahrt Club Haus Am Becheler  
14:30  Uhr  Besichtigung der Kirche n 

17:0 0 Uhr  Restaurant  
19:00  Uhr  Rückfahrt Becheler  

Preis:  27 ú (Transport, Iessen)  
 

Wir bitten Sie den Betrag von 27  ú zu überweisen auf das Konto BGL  
LU14 0030 3939 3148 0000 Haus Am Beche ler mit dem Vermerk Junglinster  
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Visite de la Coque  

 
 
Véritable temple dédié au sport et à la culture, d'Coque  est une sup erbe 

réalisation née de l'imagination du célèbre architecte Roger Taillibert.  
Bâtiment futuriste caractérisé par des formes arrondies, à la fois 

impressionnantes et élégantes, d'Coque  est un ensemble harmonieux qui a su 
se doter d'un style propre tout en s'intégrant parfaitement à son cadre urbain.  
 

Situ®e au cîur du territoire grand-ducal sur le plateau du Kirchberg, à 
proximité du centre de Luxembourg -Ville et de lôa®roport, d'Coque  est un lieu 

incontournable, synonyme de grands événements.  
 

Sous un mê me toit se trouvent :  
¶ De gigantesques infrastructures sportives et aquatiques  

¶ Un Centre de Détente  
¶ Des restaurants et bar s 

¶ Des espaces exceptionnels pour les événements sportifs et culturels, 
les manifestations d'entreprise, les banquets,é  

¶ Un Centre de Conférences  
¶ Des zones dôexpositions. 

¶ Un h ôtel  
 

Avec ses 60.000 m2, d'Coque offre un cadre particulièrement modulable et des 

installations de pointe pour répondre aux exigences les plus variées d'une 

clientèle nombreuse.  

 
Notre visite commence par un menu gastronomique, un trio 
gourmand à la Coquille . Après le re pas nous visit ons les installations 
de la Coque et pour clôturer notre visite, un café/thé nous est offert à 
la Perla.  
 

Mardi , 31 janvier  
11:30 heures  accueil à la Coque ( rendez -vous entrée princip ale ) 
12:00 heures  Menu au restaurant la Coquille (1 boisson soft incluse)  
14:00 heures  visite guidée  
  Café/thé offert après la visite  
 
Prix: 25 ú (menu et 1 boisson) 
 
Veuillez verser votre participation de 25  ú sur le compte  
BGL LU14 0030 3939 3148 0000 Haus Am B echeler avec la mention 
Coque jusquôau 15 janvier 
 



13  

Club Haus Am Becheler  :   33 40 10 - 1  becheler@pt.lu  

Club Haus Am Brill  :   30 00 01  clubsenior@mamer.lu  

Club Haus Op der Bréck :  33 40 10 - 1 becheler@pt.lu  

 

 

Joseph Probst (1911 -1997)  

100e Anniversaire  
 
ê lôoccasion du 100e anniversaire de la naissanc e de Joseph Probst, le  Musée 

national dôhistoire et dôart et le Cercle Cit® pr®sentent deux expositions qui 
rendent hommage à cet important artiste luxembourgeois du XXe siècle.  

 
Fid¯le ¨ ses missions dô®tude scientifique et de mise en valeur du patrimoine 

artistique national, le Mus®e national dôhistoire et dôart expose ¨ cette occasion 
pour la premi¯re fois lôint®gralit® des îuvres de Joseph Probst faisant partie de 

ses collections, permettant ainsi dôappr®cier la collection ¨ sa juste valeur.  
 

Cet ensemble est complété par quelques pièces en provenance de la famille de 
lôartiste. ê travers plus de cinquante îuvres, lôaccrochage chronologique 

permet au visiteur de suivre lô®volution de la cr®ation de lôartiste, dont la 

carrière a oscillé entre la figuration et lôabstraction. Lôexposition au Ratskeller 
du Cercle met par contre en évidence une période bien spécifique de la carrière 

de Joseph Probst, ¨ savoir les îuvres r®alis®es entre 1980-1984 et inspirées 
des poèmes et des Lieder du romant isme allemand.  

Dans les deux lieux dôexposition, le public peut ®galement d®couvrir une 
vingtaine de c®ramiques r®alis®es par lô®pouse de lôartiste, la c®ramiste Colette 

Probst -Wurth (1928 -2008).  

 

 
 
Nous vous invitons à une visite guidée  en langue frança ise . 
 
 

Jeudi, 2 février  
 

Rendez -vous à 14:50 heures  

au Mus®e national dôhistoire et dôart 

Marché -aux-Poissons  

Participation :  7 ú (entr®e et visite guid®e) 
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Kunst -Treffen im Saarland  

Kunst - Institut und Künstler -Ateliers  
 

mit Paul Bertemes, mediArt  
 
Die Kunst -Ausflüge in die Großregion mit Atelierbesuchen haben mittlerweile 

Tradition. Paul Schneider, Leo Kornbrust, Anne -Mar ie Kl enes, Gerhard 
Mevissené Dieses Mal werden wir die beiden Künstlerinnen Sigrun Olafsdottir 

(Bildhauerin und Malerin aus Island, die einige Monate im Jahr in Saarbrücken 
lebt) und Andrea Neumann (Malerin, die in Saarbrücken ihr Atelier hat und in 

Frankreich lebt) in ihren Ateliers in Saarbrücken besuchen.  
 

Beide Künstlerinnen haben schon in Luxemburg ausgestellt, u.a. in den Salons 
des CAL und in mediArt -Ausstellungen (Andrea Neumann im Differdinger H2O 

und Sigrun Olafsdottir im espace mediArt ). In Saarbrück en haben beide 
Künstlerinnen ihre Ateliers im alten Bahnhof sozusagen Tür an Tür, so dass 

sich eine gemeinsame Veranstaltung anbietet.  
 

Morgens werden wir dem Institut für Aktuelle Kunst in Saarlouis einen Besuch 
abstatten. Das von Professor Jo Enzweiler gegründete Institut archiviert alle 

Kunstereignisse und - informationen im Saarland und ist zudem als 
Herausgeber und Initiator von Ausstellungen und Informationsveranstaltungen 

tätig. Es leistet eine äußerst wichtige Arbeit, die auch für  Luxemburg 
wegweis end sein könnte.  

 
Paul Bertemes, mediArt, hat erneut die Auswahl der Besuchsziele 

vorgenommen. Er wird uns bei dieser Reise wiederum begleiten und in die 
Materie einführen.  
 

Freitag, den 10.  Februar  
08:45  Uhr  Abfahrt Mamer Ecole Jean Marx GSM 621494969  

08 :55  Uhr  Abfahrt Bertrange 12 rue de Luxembourg GSM 621494969  
09:15  Uhr  Abfahrt Club Haus Am Becheler  

10:30 Uhr  Ankunft in Saarlouis -  Institut für Aktuelle Kunst   
11:30 Uhr  Abfahrt nach Saarbrücken      

12:00 Uhr  Mittagessen in Saarbrücken     
14:15 Uhr  Ateliers von Andrea Neumann und Sigrun Olafsdottir   

16:16 Uhr  Rückfahrt       

 
Nicht vergessen: Atelier -Kleidung und festes Schuhwerk   

 

Preis:  65 ú (Fahrtkosten, Mittagessen, kunsthistorische 

Begleitung )  
 

 

 

Wir bitten Sie den Betrag von 65 ú  zu ¿berweisen auf das Konto BGL  

LU14 0030 3939 3148 0000 Haus Am Becheler mit dem Vermerk Saarland 

bis zum 31. Januar  
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Edvard Munch : Der moderne Blick  

Schirn Kunsthalle F rankfurt  
 
Edvard Munch wird für seine ausdrucksstarke symbolistische Malerei 

gefeiert und gilt als Bah nbrecher des Expressionismus. Die Ausstellung in 

der SCHIRN, in Zusammenarbeit mit dem Centre Pompidou Musée 

National dôArt Moderne in Paris entstanden, bietet eine neue Sicht auf sein 

Schaffen. Erstmals wird Munchs Auseinandersetzung mit modernen 

Aufnahme techniken wie Fotografie und Film oder zeitgenössischen 

Bühnenbildern in den Fokus der Aufmerksamkeit gestellt. Seine Werke 

lassen erkennen, in welchem Maß er spezifisch fotografische oder 

filmische Bau -  und Erzählformen, Posen und selbst Effekte in seine Malerei 

übernimmt.  

 
In Ergänzung zu den rund 60 Gemälden und 20 Arbeiten auf Papier ist ein 

Kapitel Munchs eigenen Versuchen in den Bereichen Fotografie und Film 

gewidmet. Gezeigt werden 50 Fotografien in zeitgenössischen Abzügen 

sowie vier Filme Munchs. Ein weiterer Aspekt der Ausstellung zeigt, wie 

der Künstler ein und dasselbe Sujet in Zeichnungen, in der Fotografie, der 

Malerei, der Grafik und sogar der Bildhauerei verarbeitet hat. Die häufige 

Wiederaufnahme von Motiven ist ein wichtiger Schlüssel zum Verständnis 

von Munchs Werk.  

 

 
 

Freitag, 17. Februar   
 

06:3 0 Uhr  Abfahrt Mamer Ecole Jean Marx GSM 621494969  

06 :4 0 Uhr  Abfahrt Bertrange 12 rue de Luxembourg GSM621494969  

07:0 0 Uhr  Abfahrt Club Haus Am Becheler Frühstück unterwegs  

11:15 Uhr  Führung Ausste llung Edvard Munch  

13:00 Uhr  Freie Zeit  in Frankfurt  

17:0 0 Uhr  Rückfahrt  
 

Preis:   65 ú (Fahrtkosten, Eintritt, Führungen )  
 

Wir bitten Sie den Betrag von 65 ú  zu ¿berweisen auf das Konto BGL  

LU14 0030 3939 3148 0000 Haus Am Becheler mit dem Vermerk 

Frankfu rt  bis zum  31. Januar   
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Per Kirkeby and the forbidden paintings of 

Kurt Schwitters  

au Palais des Beaux -Arts Bruxelles  
 
Rencontre passionnante entre le peintre - sculpteur Per Kirkeby et Kurt 

Schwitters.  
 

Le Palais des Beaux -Arts pr®sente lôîuvre unique du c®lèbre peintre danois Per 
Kirkeby (1938).  

Dans ses toiles frisant lôabstraction, ce g®ologue de formation reproduit les 
grands espaces par couches successives et à grands coups de brosse. En 40 

ans de carrière, il pratique les techniques les plus diverses: peinture sur toile 
et Masonite, sculpture de briques et de bronze, dessin, monotype, film. Loin 

des courants et des modes, côest lôessence quôil traque.  

 

Côest en 1961 que Per Kirkeby, encore jeune artiste, tombe sous le charme des 
paysages peints dans le s ann®es 30 lors dôun exil en Norv¯ge par lôAllemand 

Kurt Schwitters (1887 -1948). On connaissait le peintre pour ses collages 
dadaµstes; Kirkeby le r®v¯le par ce quôil nomme ses çtoiles interditesè, çdes 

îuvres qui ne collent pas avec lôhistoireè.  
Et Kirk eby de se reconnaître dans la folie de Schwitters. Une folie qui 

lôaffranchit des consid®rations de technique, de style et de go¾t. 
 

Après une pause repas libre nous vous invitons en début dôapr¯s-midi 
à une promenade partant du Sablon,  le quartier qui con serve son air 
chic avec de nombreux antiquaires, à travers les Marolles,  réputées 
pour leur atmosphère populaire  et pittoresque , pour nous retrouver à 
lôheure du go¾ter dans les superbes Galeries Saint Hubert.  
 
 

Vendredi, 2 mars   
 

06:3 0 heures  départ  Mamer  Ecole Jean Marx GSM 621494969  

06 :4 0 heures  départ  Bertrange 12 rue de Luxembourg GSM621494969  

07:0 0 heures  départ Becheler petit -déjeuner chez Pierson  

11: 00 heures  visite guidée exposition Kirkeby  

13:00 heures  temps libre  

15:00 heures  promenade Sablon, Ma rolles, Grand - Place  

18 : 00 heures  départ pour Luxembourg  
 

Prix :   65 ú (transport, entrée, visite guidée )  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nous vous prions de virer la somme de 65 ú sur le compte BGL LU14 0030 

3939 3148 0000 Haus Am Becheler avec la mention Bruxelles jusquôau 20 

février.  
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Connaissance de la ville de Luxembourg et 

de son hist oire.  

Promenade historique pour nos amis 

étrangers.  
avec Nico Margue  

 
Nico Margue nous guide à travers la ville et nous raconte son histoire 
vivante aux endroits qui sont t®moins dô®v®nements marquants du 
passé.  
 
Nous invitons nos amis étrangers, intéressé s à découvrir les bases de 
notre histoire, à cette promenade qui sera faite principalement en 
langue française.  
 
Il est toujours intéressant pour nous luxembourgeois de nous rendre 
compte , en accompagnant des amis qui viennent dôautres r®gions ¨ 
travers no tre ville , que le site est de toute beauté et le patrimoine 
dôune grande richesse. 
 
Venez tous nous rejoindre pour cette balade internationale qui se 
terminera dans un bistro sympa avec le pot de lôamiti®. 

 
 
Mardi, 20 mars  

 

à 15:00 heures  

Rendez -vous :  pla ce de la Constitution (Gëlle Fra )  
 

Participation :  5 ú 

 

 

 

 

 
 




